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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung II Punkt 2.64 der öffentlichen Sitzung am 20. Dezember 2023

Vorlagen-Nr. 23-V-67-0013

Personalmehrbedarf aufgrund organisatorischer Veränderungen im Grünflächenamt

Beschluss Nr. 0532

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1. die gravierenden Auswirkungen des Klimawandels auf das gesamtstädtische Grün mit dem 
vorhandenen Personal des Grünflächenamtes nicht mehr zu bewältigen sind; 

1.2. die Stadtverordnetenversammlung den Personalbedarf des Grünflächenamtes 
grundsätzlich anerkannt hat (Beschluss-Nr. 0544 vom 12. Dezember 2019);

1.3. im Grünflächenamt daraufhin eine Organisationsuntersuchung mit dem Ziel durchgeführt 
wurde, den Personalbedarf konkret zu ermitteln und durch organisatorische 
Veränderungen die Leistungsfähigkeit zu verbessern sowie Synergien zu schaffen; 

1.4. schon in ersten Ergebnissen deutlich wurde, dass weitere Stellenzusetzungen dringend 
notwendig sind;

1.5. aus dieser Untersuchung erste Schritte bereits umgesetzt wurden (u. a. Bildung einer 
Abteilung für Planung und Neubau, Zentralisierung von Aufgaben);

1.6. die im Zuge der Organisationsuntersuchung und der bereits umgesetzten Veränderungen 
ein weiterer Stellenbedarf in Höhe von 12 Stellen (2 NN-Stellen sind bereits vorhanden) 
besteht (Anlage 2).

Es wird weiterhin zur Kenntnis genommen, dass

1.7. aufgrund des durch die Stadtverordnetenversammlung ausgerufenen Klimanotstandes sich 
der Aufwand zur Prüfung von politischen Beschlüssen und daraus resultierenden 
Maßnahmen deutlich erhöht hat;

1.8. die Anfragen anderer Ämter zur klimagerechten Planung, Umsetzung und dauerhafter 
Unterhaltung von Projekten aufgrund nicht vorhandener Fachkenntnisse im Bereich 
Grün stark zugenommen haben. Dies umfasst u. a. Ämter wie Schulamt, Tiefbauamt, 
Sportamt, Amt für soziale Arbeit. Des Weiteren kann die notwendige Zuarbeit bei der 
Erstellung von gesamtstädtischen Konzepten seitens der Ämter 36 und 61 (z. B. 
Biodiversitätsstrategie, Hitzeaktionsplan, Klimaanpassungskonzept, etc.) als auch die 
notwendige fachlich operative Expertise im Zuge der Bauleitplanung (Stichwort 
Schwammstadt, Multicodierung von Flächen, Experimentierräume) derzeit nicht adäquat 
gewährleistet werden; 

1.9. der administrative Aufwand zur Abarbeitung und Beantwortung von Tagebuchnummern, 
Ortsbeiratsbeschlüssen und Bürgeranfragen stetig steigt;
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1.10. der Digitalisierungsgrad im Grünflächenamt unzureichend ist;

1.11. im Haushalt 2022/2023 dem Grünflächenamt für 12 Stellen die VZÄ und das Budget 
genehmigt und zugesetzt wurde, das Budget dieser Stellen aber mit Beschluss Nr. 0318 
vom 14. Juli 2022 wieder gesperrt wurde (Anlage 1);

1.12. das Budget für 2024/2025 über die weiteren Bedarfe erneut angemeldet wurde, da im 
IST 2022 kein Eckwert für diese Stellen vorhanden ist (Anlage 1);

1.13. das Budget für diese zugesetzten Stellen aus dem Bereich Friedhof bereits in der ZBB-
Planung angemeldet und berücksichtigt wurde.

2. Es wird beschlossen, dass

2.1. das Budget für die zugesetzten Stellen im Haushalt 2022/2023 Dez. II/Amt 67 nochmals für 
2024 in Höhe von 735.350 € 735.346 €, für 2025 und die Folgejahre in Höhe von 
772.113 € zugesetzt wird (genaue Auflistung siehe Anlage 1);

2.2. dem Grünflächenamt für die Stelle Sachgebietsleiter/in 670130 (E 12) (Stellennummer: 
22065) und für die Stelle Planer/in 670510 (E 12) (Stellennummer: 19613) das Budget 
für 2024 in Höhe 63.420 € 219.914 €, für 2025 und Folgejahre in Höhe von 230.910 € 
und das entsprechende VZÄ zugesetzt wird. Zwei NN-Stellen sind hierfür bereits 
vorhanden (siehe Anlage 2);

2.3. dem Grünflächenamt die weiteren folgenden Stellen und VZÄ inklusive Budget für 2024 in 
Höhe von 731.460 €, für 2025 und die Folgejahre in Höhe von 768.033 € zugesetzt werden 
(siehe Anlage 2)

2.3.1. Sachbearbeiter/in Landwirtschaft (0,5 VZÄ)
2.3.2. Gärtner/in / 6706 (0,5 VZÄ)
2.3.3. Zoologische Fachexpertise / 6706 (0,5 VZÄ) 
2.3.4. Schlosser/in / 670131 Werkstatt Spielplatzreparatur (1 VZÄ)
2.3.5. Gärtner/in GalaBau / 670131 Werkstatt Spielplatzreparatur) (1 VZÄ) 
2.3.6. Gärtner/in Galabau / 670140 Anleiter/in Ausbildung (1 VZÄ)
2.3.7. 1 Planer/in für die Flächenplanungen anderer Ämter AG 650210 (1 VZÄ)
2.3.8. Digitalisierungslotse-/lotsin 670120 (1 VZÄ)

2.4. dem beim Grünflächenamt 2 Personalbedarfe im Umfang von 2 VZÄ zur Sicherstellung 
des Bestattungsdienstes bestehen, für die unterjährig eine Lösung in Verbindung mit 
Dez II/15 gefunden werden soll. neue Stellen inkl. VZÄ für den Bestattungsdienst E 4 
zugesetzt werden. Das Budget hierfür wurde im Rahmen der HPA im ZBB-Bereich 
Friedhof bereits geplant (Anlage 2) und ist aus Gebühren finanziert;

2.5. im Rahmen der Regelung zur Steuerung der Personalkosten ab 2018 ff. das 
Personalkontingent (Basiswert) des Stammpersonals von Dez. II/Amt 67 um vier 10,5 
VZÄ erhöht wird;

2.6. Dez. III/20 in Verbindung mit Dez. II/67 mit der haushaltsrechtlichen Umsetzung 
beauftragt wird.

(antragsgemäß Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen 20.12.2023 BP 0638)
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Dem Magistrat Wiesbaden,     20.12.2023
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag

Dr. Heimlich

Der Magistrat Wiesbaden,    20.12.2023
-16 - im Auftrag

Dezernat II
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Dezernat III
mit der Bitte um Kenntnisnahme Bock
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